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Ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest, Gesundheit, Glück und Zufriedenheit sowie Erfolg 
für das Jahr 2016 wünschen allen Gemeindebewohnern die ÖVP-Gemeinderäte:

GR Gernot Sammer
GR Josef Thier

GR Franziska Thurner
 

GR Dietmar Fuchs
GR Johann Gollowitsch
GR Robert Kogelmann

GR Johann Matzl

Bgm. Herbert Spirk
Vizebgm. Franz Siegl
GR Helga Bierbauer
GR Werner Forjan

Monsignore 
Johann Leopold 

feierte  seinen 
85. Geburtstag 
(Text im Blattinneren)
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

In wenigen Tagen ist das Jahr 2015 zu Ende und Ge-
schichte. Das erste Jahr als eine größere gemeinsame 
Gemeinde liegt somit hinter uns. Ein Jahr des Herantas-
tens, des Kennenlernens, des gegenseitigen Vertrauens, 
des Aufeinanderzugehens und des Miteinanders. Dies 
war eine spannende Zeit. 

Jene Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, die 
sich diesen Herausforderungen gestellt haben, werden 
auch erkannt haben, dass nicht alles so dunkel ist, wie 
von Meinungsmachern prophezeit wurde - sondern, 
dass uns bereits im ersten Jahr viel Gemeinsames 
gelungen ist und wir unsere „neue“ Gemeinde positiv 
weiterentwickelt haben. Es war ein Jahr, wo wiederum 
zahlreiche Projekte umgesetzt werden konnten, wie di-
verse Sanierungen und Erhaltung von Gemeindestraßen, 
Ausbau und Fertigstellung des Geh- und Radweges - Teil 
II - in der KG Stein, Sanierung von Hangrutschungen, 
Ankauf eines Kommunalfahrzeuges, Verbesserungen im 
Bereich der Leichenhalle und des Friedhofes, Ankauf 
einer 15 kWp Photovoltaikanlage, Bohrung eines neuen 
Arteserbrunnens für die öffentliche Wasserversorgung 
und Notwasserversorgung für unseren Leitbetrieb Therme 
Loipersdorf uvm. Detailliertere Informationen erhalten Sie 
auf den nächsten Seiten dieser Ausgabe. 

Aber auch die örtlichen Feuerwehren und Vereine haben 
mit ihren Veranstaltungen einen wesentlichen Anteil zum 

gesellschaftlichen Leben in unserer Gemeinde beigetra-
gen, das mit dem Adventsingen des Gemischten Chores 
in der Pfarrkirche Loipersdorf und dem Neujahrgeigen 
des MV-Therme Loipersdorf seinen Abschluss findet. Ich 
möchte mich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, den Vereinen und den vielen freiwilligen Helfern 
bedanken, die mitgeholfen haben, dass wir diese 
Aktivitäten gemeinsam umsetzen konnten. 

Vor eine große Herausforderung stellt uns im Jahr 2016 
die Generalsanierung des bestehenden Kindergartens 
in Loipersdorf, welche auch den Zubau diverser Neben-
räumlichkeiten sowie Räumlichkeiten zur Führung einer 
Kindergrippe beinhaltet. Den diesbezüglichen Grund-
satzbeschluss hat der Gemeinderat bereits einstimmig 
gefasst. Vorgesehen ist, dass die Sanierung, der Zu- und 
Umbau des Kindergartens Loipersdorf spätestens im De-
zember 2016 abgeschlossen und dieser bezugsfertig ist. 

Neben diversen kleineren Infrastrukturverbesserungen 
wie Sanierung von Gemeindestraßen, Errichtung eines 
Kinderspielplatzes in Gillersdorf und Gestaltung des 
Platzes im Bereich des ehemaligen Lehrerhauses, ist die 
Errichtung einer Wasseraufbereitungsanlage auf Grund 
der Bohrung eines gemeindeeigenen Arteserbrunnens mit 
einer Schüttung von 10 Sek./Meter vorgesehen. 

Abschließend wünsche ich Ihnen namens des Redak-
tionsteams, der Gemeinderäte und –innen, Gemein-
debediensteten sowie auch persönlich ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest, viel Glück und Erfolg, aber 
vor allem Gesundheit und ein gutes und erfolgreiches 
Miteinander für das Jahr 2016. 

Ihr Bürgermeister 



Seite 394. Ausgabe - Dezember 2015

Geschenksideen

Der Loipersdorfer Gemeindegutschein ist ein, von der Bevölkerung 
gut angenommener Geschenksartikel.
Mit dem Gutschein versucht die Gemeinde bzw. vor allem jene Kun-
den, die diesen erwerben, das Bewusstsein für den Einkauf im Ort 
zu schaffen und somit einen Beitrag zur Sicherung der heimischen 
Wirtschaft und Arbeitsplatzsicherung zu leisten.
Den Gutschein können Sie in der Raiba Loipersdorf und im Ge-
meindeamt erwerben.
Ein Ideales Weihnachtsgeschenk!

10 €

10 €

10 €

GEMEINDE-GUTSCHEIN Loipersdorf im Wert von zehn Euro

Loipersdorf Chronik
Ein wunderschönes Buch über Loipersdorf –
sollte in keinem Haushalt fehlen!

Erhältich im Gemeindeamt 
zum Preis 

von € 38,--

Rückblick 2015

Hangrutschungen - Sanierung von Gemeindewegen

Erweiterung der Photovoltaikanlage
Im Herbst 2012 hat der Gemeinderat beschlossen, dem 
Trend der Zeit folgend, eine gemeindeeigene PV-Anlage zu 
errichten und damit einen – wenn auch eher bescheidenen 
– Beitrag zur Schonung unserer Umwelt zu leisten. Das 
erfreuliche Ergebnis war, dass der erzeugte Strom dieser 
10 kWp-Anlage (Produktion ca. 12.000 kWh jährlich) 
annähernd zu 100 % selbst genutzt werden kann und 
zwar zum Betreiben der  Pumpen der Pumpstation bei 
Dilsky (Gemeindelagerplatz), wo jährlich ca. 100.000 kWh 
Strom benötigt werden. Dadurch wurde der sehr beschei-
dene Einspeistarif für Überschuss-Strom von 6 Cent/kWh 
praktisch bedeutungslos. Auf Grund der Erweiterung der 
Pumpstation (neue Arteserbohrung - 10 Sek./Liter) und 
dem Anschluss der Pumpstation für die Abwasserentsor-
gung hat der Gemeinderat beschlossen, die bestehende 

Hervorgerufen durch die starken Regenfälle im vorigen Jahr 
ist es zu Hangrutschungen im Teilbereich der Höhenstraße 
gekommen. Aufgrund der Rutschungen hat sich auf einem Teil-
abschnitt des Höhenweges die Gemeindestraße gesetzt und 
ist abgerutscht, sodass sie nicht mehr befahrbar war. In einer 
sofort eingeleiteten Maßnahme musste auf einer Länge von 
ca. 150 Meter die Trassenführung des bestehenden Gemein-

deweges verlegt werden. Die neue Trasse wurde entsprechend 
entwässert, der Straßenunterbau hergestellt und danach die 
Feinplanie aufgebracht und letztlich mit einer Asphaltdecke 
neu überzogen. Für diese getätigten Maßnahmen musste die 
Gemeinde insgesamt 96.000 Euro bereitstellen. Von Seiten 
des Landes (Katastrophenfond) wurde der Gemeinde ein 
Kostenzuschuss für die getätigten Maßnahmen zugesagt.

Photovoltaikanlage um 15 kWp zu erweitern. Die Kosten für 
die Erweiterung belaufen sich auf rund 21.000 Euro. Für 
dieses Projekt konnten rund 30 % der Anschaffungskosten 
als Förderung lukriert werden. 
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MÜLLABFUHRTERMINE LOIPERSDORF 2016

MÜLLABFUHRTERMINE STEIN 2016
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Ankauf eines Kommunal-
fahrzeuges „Kubota“

Um den Anforderungen der neuen, größeren Gemeinde, 
gerecht zu werden, war es notwendig ein Kommunalfahr-
zeug, das mit entsprechenden Zusatzgeräten ausgestattet 
ist, anzukaufen. Mit dem neuen Kommunalfahrzeug der 
Marke „Kubota“ ist es möglich, die vorhandenen Gehwege 
zu reinigen, zu bestreuen, zu kehren und vom Schnee zu 
befreien. Aufgrund des vorhandenen Wassertankes ist es 
möglich Blumen und Pflanzen mit Wasser zu versorgen. Das 
Universal-Kommunalfahrzeug kostet  69.000 Euro und wird 
von Seiten des Landes finanziell unterstützt. 

Arteserbrunnen-Verschließung
In der Gemeinde Loipersdorf gibt es 54 Arteserbrunnen-
Besitzer, die bei der Wasserrechtsbehörde registriert sind. 
Auf Grund diverser Besprechungen und Bürgerinformati-
onsveranstaltungen mit Vertretern des Landes Steiermark 
haben sich 20 Arteserbrunnen-Besitzer entschlossen, ihren 
nicht mehr am letzten Stand der Technik befindlichen Arte-
serbrunnen, zu verschließen. Die Arbeiten wurden von der 
Fa. Eder ordnungsgemäß durchgeführt und im November 
dieses Jahres abgeschlossen. 

Die Gesamtkosten hierfür betragen 85.000 Euro. Einerseits 
wird dieses Projekt durch das Land Steiermark mit 55 % 
und andererseits vom Bund (KPC-Förderung) mit 15 % der 
Gesamtkosten gefördert. Die restlichen 30 % der Gesamt-
kosten werden von der Gemeinde finanziert. Somit fallen 
für jene 20 Arteserbrunnen-Besitzer für das Verschließen 
der Arteserbrunnen keine Kosten an. 
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ACHTUNG
Der Wirtschaftshof der Gemeinde Loipersdorf 
ist in der Zeit vom

24. Dezember 2015
bis einschließlich
10. Jänner 2016
geschlossen. 

In dringenden Fällen ist ständig ein Mitarbeiter 
unter der Tel. Nr.: 03382 / 8666 bzw. unter
0664 / 533 56 67 erreichbar.

Brot HendlWürstel

ALLERLEI-SCHNAPSEN 
der ÖVP Loipersdorf

Im GH JANDL
Sa 05. März 2016 ab 17.00 Uhr

So 06. März 2016
von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Kartenpreis € 4.-
großes  SCHÄTZSPIEL

Geh- und Radweg Stein, Teil II
Im Herbst dieses Jahres wurde der Restausbau des Geh- 
und Radweges Stein, Teil II, entlang der Landesstraße L 
452 von der Abzweigung in Richtung Dornegg bis zum 
Kreuzungsbereich des Gasthauses Spörk in Angriff ge-
nommen und abgeschlossen. Im Bereich der Querung 
des Steinbaches wurde als Sicherheitsmaßnahme ein 
Brückengeländer angebracht. Entlang des Geh- und Rad-
weges wurde auch eine Bepflanzung vorgenommen. Die 
Gesamtkosten für den Ausbau des II. Teilstückes betragen 
80.000 Euro. Hierfür erhält die Gemeinde eine Förderung 
vom Land Steiermark in der Höhe von 50 %. 

Sanierung der Leichenhalle
Die im Jahr 1982 eingebauten Holztüren im Außenbereich 
der Leichenhalle wurden durch neue Türen, welche 9.500 
Euro kosteten, ersetzt. Des Weiteren wurden die Holzfenster 
sowie die Holzelemente abgeschliffen, neu grundiert und 
mit Farbe versehen. Im Bereich des Friedhofes wurde das 
letzte Teilstück mit einer neuen Zaunanlage versehen, 
sodass der gesamte Friedhofsbereich eingezäunt ist. Die 
Kosten hierfür betrugen 6.000 Euro.

Kinderspielplatz Stein 
und Gillersdorf 

Der Kinderspielplatz Stein wurde einerseits mit einer neuen 
Zaunanlage, welcher zur Sicherheit der Kinder beiträgt, er-
weitert und andererseits eine neue Sitzgelegenheit (Bänke, 
Tisch), welche als Kommunikationsplatz dient, angekauft. 
Hierfür mussten von Seiten der Gemeinde 6.000 Euro 
bereitgestellt werden. Der Gemeinderat hat beschlossen in 
der KG Gillersdorf einen neuen Kinderspielplatz zu errich-
ten. Die einzelnen Spielgeräte, welche 15.000 Euro kosten, 
wurden bereits angekauft und werden je nach Witterung 
im Frühjahr 2016 aufgestellt und in Betrieb genommen. 

ANKÜNDIGUNG!
Ab sofort kann beim Gemeindeamt 

der Antrag auf Arbeitslosengeld abgeholt 
und auch wieder abgegeben werden. 

Die Anträge müssen von den 
Betreffenden selbst ausgefüllt werden.
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architekturbüro ohneweinArchitekt Dipl.-Ing.
Friedrich Ohnewein
Hauptplatz 10
A-8280 Fürstenfeld
T 03382 53 964 0
F 03382 53 964 30
arch_ohnewein@aon.at

Diverse Sanierungen 
und Adaptierungen

In der KG Gillersdorf musste der Kanalstrang vom Hausan-
schluss Beck bis zum Hauptstrang (Bereich Landesstraße 
L 445) saniert werden. Von Seiten der Gemeinde mussten 
5.500 Euro aufgebracht werden. 
Saniert und erneuert wurde die Holzbrücke im Bereich der 
Kapelle und des Feuerwehrhauses in Stein, welche als 
Verbindungsweg zur ehemaligen Volksschule dient. 
Ebenfalls saniert wurde der Terrassenboden (Holzkon-
struktion) im Bereich des Eislaufplatzes in Dietersdorf. 
Hierfür mussten von Seiten der Gemeinde 6.800 Euro 
aufgebracht werden. 
Entlang des Eisteiches im Bereich des Hauses Tauschmann 
war der Kanalstrang für die Oberflächenwasserentsorgung 
kaputt und musste erneuert bzw. neu verlegt werden. Ge-
kostet hat die Sanierung 6.400 Euro.

Ankauf eines Wickeltisches
Im Bereich des Pfarrheimes Loipersdorf, 
welches eine öffentliche WC-Anlage bein-
haltet, wurde auf mehrfachem Wunsch im 
Bereich des großzügig ausgebauten Be-
hinderten-WC ein aufklappbarer Wickel-
tisch angekauft. Kostenpunkt 2.100 Euro. 
Durch diese Maßnahme ist es möglich, 
dass künftig bei diversen Veranstaltungen 
im Pfarrheim bzw. am Dorfplatz die Teilnehmer, aber auch 
unsere Gäste, ihre Babys entsprechend versorgen können. 

Sanierungen von 
Gemeindestraßen

Auch im heurigen Jahr wurden wiederum einige Abschnitte 
von Gemeindewegen auf Grund der miserablen Straßen-
verhältnisse saniert und mit einer neuen Asphaltdecke 
überzogen, sodass die Verkehrssicherheit wiedergegeben 
und gewährleistet ist. Saniert wurden unter anderem 
der Gemeindeweg Rennmühlstraße beginnend von der 
Abzweigung Pestkreuz bis zum Ende der Gemeindegrenze 
in Richtung Fürstenfeld, der Rehwinkelweg, beginnend 
vom Haus Pichler bis zur Einmündung der Landesstraße 
L 444, der Mittereckweg von der Abzweigung Lenz-Sorger 
bis zur Abzweigung Haus Schellauf in Richtung Stein, der 
Höhenweg vom Haus Bauer bis zur Einmündung in die 
Landesstraße L 444, der Höhenweg Teil 3 beginnend von 
der Abzweigung Haus Bierbauer bis zum Haus Baumgart-
ner-Putz, Restausbau der Siedlungsstraße im Bereich 
der Rittscheingründe, Ausbau des Matzlweges von Haus 
Sammer bis zum Haus Brünner und Ausbau des Gemein-
deweges beginnend von der ehemaligen Volkschule Stein 
bis zur Grundstücksgrenze Bachler. Die vorhin erwähnten 
Gemeindestraßen, welche eine Gesamtlänge von ca. 
4.500 Meter aufweisen, wurden allesamt mit einer neuen 
Asphaltdecke überzogen. Des Weiteren wurden im Laufe 
des Jahres auf diversen Gemeindestraßen Schlaglöcher 
und Setzungen saniert, sowie Bankette auf einer Länge 
von ca. 14 Kilometer erneuert und wiederhergestellt. Die 
Kosten für die vorhin erwähnten Maßnahmen belaufen auf 
rund 520.000 Euro.

Terrassenboden Eislaufplatz Dietersdorf

Holzbrücke in Stein
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Am 11. Oktober 2015 feierte, unser allseits sehr geschätz-
ter und beliebter Monsignore Johann Leopold seinen 85. 
Geburtstag. Dieses besondere Ereignis wurde am Sonntag, 
dem 18. Oktober 2015, mit einer schön gestalteten Messfeier 
und anschließender Agape im Beisein vieler Pfarrbewohner 
gefeiert. Die wunderschöne Messe wurde von Erwin Krenn 
und dem Loipersdorfer Viergesang gestaltet. Musikalisch 
umrahmt wurde die Agape vom MV Therme Loipersdorf. Am 
Ende der Messfeier gratulierte Bgm. Herbert Spirk Monsigno-
re Leopold im Namen sämtlicher Vereine und Institutionen, 
sowie im Namen aller Pfarrbewohner zu seinem halbrunden 
Geburtstag. In seiner Ansprache dankte der Bürgermeister 
dem Jubilar für die Bereitschaft als Pfarrer in unserer Gemein-
de tätig zu sein und war überaus erfreut, dass Monsignore 
Leopold verkündete, er werde, solange es seine Gesundheit 
zulässt, als Pfarrer in unserer Gemeinde weiterhin tätig sein. 
Die anwesende Pfarrbevölkerung war darüber sehr erfreut und 
quittierte die Aussage mit großem Applaus. 

Weiters gratulierte die Vorsitzende 
des Pfarrgemeinderates, Theresia 
Drenik, sowie die Obfrau des Se-
niorenbundes Loipersdorf/Stein 
Herta Kienreich. Die Gratulanten 
überbrachten dem Jubilar Ehren-
geschenke sowie kleine Präsente. 
Auf diesem Wege möchten wir 
Monsignore Johann Leopold die be-
sten Glückwünsche für noch viele 
weitere gesunde und lebensfrohe 
Jahre überbringen. 

Monsignore Johann Leopold – „Ein 85iger“

v.l. Ehrenbrandrat Josef Pfingstl, Bgm. Herbert Spirk, Vor-
sitzende Theresia Drenik, Monsignore Johann Leopold, GF 
Obmann Anton Timischl, Vzbgm. Franz Siegl

Andrea Siegl Josef Lind, Monsignore Johann Leopold und Erwin Krenn
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Wir machen alle Grundbesitzer zum wiederholten Male 
aufmerksam, dass gem. § 93 Abs. 1 STVO die Eigentümer 
von Liegenschaften verpflichtet sind, die entlang ihres 
Grundstückes bzw. ihrer Grundstücke führenden öffentli-
chen Gehsteige und Gehwege einschließlich, der in ihrem 
Bereich befindlichen Stiegenanlagen, in der Zeit von 6 
bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu säubern 
und zu bestreuen sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 
Meter zu säubern. Die Unterstützung durch den Einsatz des 
Gemeindepfluges entbindet die Liegenschaftseigentümer 
nicht von der Streu- und Räumpflicht. Unsere Gemein-
dearbeiter und die mit der Schneeräumung beauftragten 
Personen, werden ihr Möglichstes tun, um die Grundbe-
sitzer zu unterstützen.

Winterdienst ernst nehmen! 
Reinigung bzw. Säuberung von 

Gehsteigen und Gehwegen

Am Samstag, 21. November 2015, würdigte das Land 
Steiermark, vertreten durch Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer, welcher auch eine persönlich formulierte 
Laudatio hielt, den langjährigen Landtagsabgeordneten 
und Landtagspräsident a. D. Dir. Franz Majcen. Aus den 
Händen des Landeshauptmannes erhielt Franz Majcen 
die höchste Auszeichnung, die die Steiermark vergeben 
kann, das Große Goldene Ehrenzeichen des Landes 
Steiermark mit dem Stern. Weiters überreichte der 
Landeshauptmann die Urkunde zu dem vom Bundesprä-
sidenten der Republik Österreich verliehenen Berufstitel 
„Professor“. 

Bereits in seinen Jugendjahren fand er in der ÖVP seine 
politische Heimat, der er immer treu geblieben ist. In all 
seinen überregionalen Funktionen hat Franz Majcen im 
Laufe der Jahrzehnte viele Einzelpersonen, aber auch in 
besonderer Weise die Gemeinden des ehemaligen Bezirkes 
Fürstenfeld positiv vertreten. Durch seine persönliche 
Unterstützung und Dank seines großen Einsatzes konnten 
einerseits in der Gemeinde Loipersdorf und andererseits 
in besonderer Weise in der ehemaligen Gemeinde Stein 
große Projekte umgesetzt und verwirklicht werden, welche 
nachhaltig wirken. Wir, die ÖVP Loipersdorf, gratulieren 
Landtagspräsident a.D. Dir. Prof. Franz Majcen zu den 
erhaltenen Auszeichnungen und bedanken uns für seine 
persönliche Freundschaft und für die jahrzehntelange po-
sitive Unterstützung zum Wohle der Gemeinde und deren 
Bürger. Weiters wünschen wir Prof. Franz Majcen weiterhin 
viel Erfolg, gutes Gelingen und vor allem noch viele gesun-
de Lebensjahre im Kreise seiner lieben Familie.

Zwei Ehrungen für ein 
umfassendes und erfolgreiches 
Wirken für Landtagspräsident 

a. D. Dir. Franz Majcen

Der Kulturausschuss lud auch heuer wieder zum bereits 
traditionellen Entzünden der Lichter des Christbaumes am 
Dorfplatz von Loipersdorf. Vom Bürgermeister wurden die 
zahlreichen Besucher herzlich begrüßt, und er wünschte 
allen einen schönen, besinnlichen Advent. Von Monsignore 
Johann Leopold wurde das Zeichen zum Entzünden der 
Lichter gegeben und der Christbaum erstrahlte in hellem 
Glanz. Dazwischen sorgten die Kinder der Volksschule mit 
Liedern, Gedichten und einem tollen Tanz zur Adventzeit 
sowie das Quintett des Musikvereines mit vorweihnacht-
lichen Klängen für die entsprechende feierliche Stimmung. 
Die große Anzahl der Besucher wurden von der Frauenbe-
wegung Loipersdorf mit Punsch, Glühwein und köstlichen 
Bratäpfeln bewirtet. 

Adventbeginn am Dorfplatz



Gemeinden bekommen immer mehr Aufgaben übertragen und 
sind gezwungen diese mit eingeschränkten Ressourcen aus-

zuführen – GeOrg hilft dabei. Mit GeOrg kommt die weltweit 
führende Wirtschaftssoftware SAP auch in Ihre Gemeinde 
und integriert alle in Österreich vorhandenen Register wie 
ZMR, LMR, Unternehmensregister oder FinanzOnline. GeOrg 
basiert auf SAP, weil diese Technologie bei Bund, Ländern, 
Universitäten, Krankenhäusern und Unternehmen heute 
schon Standard ist. Auch die Verschmelzung von Kameralistik 
und Doppik für Gemeinden ist bereits integriert. 

GeOrg - Herzstück einer 
modernen Verwaltung

COMM-UNITY EDV GMBH     PROF.-RUDOLF-ZILLI-STRASSE 4     8502 LANNACH     T +43 3136 800 - 0     OFFICE@COMM-UNITY.AT     WWW.COMM-UNITY.AT

STÄDTE- UND GEMEINDE-

ORGANISATOR
SOFTWARELÖSUNG DER ZUKUNFT

EINHEITLICHKEIT, SICHERHEIT 
UND PROZESS OPTIMIERUNG

SICHERE DATEN VON
HÖCHSTER QUALITÄT
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Thermische Sanierungen rechnen sich vielfach. Die 
Energiekosten werden reduziert und der Wohnkomfort 
gesteigert. Unabdingbar ist eine professionelle Planung: 
Welche Sanierungsmaßnahmen rechnen sich? In welcher 
Reihenfolge sind die Maßnahmen durchzuführen? Wo 
bestehen die größten Einsparpotenziale? Diese Fragen 
gilt es im Einzelfall abzuklären. 

Vor-Ort-Energieberatung + Energieausweis
Die Lokale Energieagentur – LEA bietet Energieberatungen 
an und erstellt auf Basis der Gegebenheiten vor Ort ein 
umfassendes Sanierungskonzept sowie die erforderlichen 
Energieausweise. So erhalten Sie die Sicherheit, die rich-
tigen Schritte zu setzen.

Förderungen
Darüber hinaus werden Sie zu aktuellen Fördermöglich-
keiten von Bund und Land beraten. Sowohl die Sanierungs-
maßnahmen als auch die Beratungsleistungen der LEA 
werden gefördert. Die Bundesförderung „Sanierungsscheck 
2016“ wird voraussichtlich im März 2016 erscheinen. Im 
Jahr 2015 war das Budget bereits im August erschöpft. 
Aus diesem Grund lohnt es sich, schon jetzt mit der Pla-
nung zur Sanierung zu beginnen. Nehmen Sie die Vor-Ort-
Energieberatung der LEA in Anspruch und lassen Sie sich 
Ihr individuelles Sanierungskonzept erstellen!

Nähere Informationen
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Lokalen Ener-
gieagentur – LEA unter der Telefonnummer 03152/8575-
500 bzw. unter www.lea.at.

Gebäude thermisch
sanieren im Jahr 2016

Da im letzten Jahr die Mittel für den Sanierungsscheck 
recht bald vergriffen waren, lohnt es sich jetzt schon, einen 
Energieausweis für das zu sanierende Gebäude erstellen 
zu lassen, damit man dann, sobald der Sanierungsscheck 
2016 geöffnet wird, sofort ansuchen kann. 

Durch den Sanierungsscheck 2016 DIREKTFÖRDERUNG 
erhalten!
Im Jahr 2016 werden wieder einige Millionen für Förde-
rungen im Bereich der thermischen Gebäudesanierung 
zur Verfügung. Privatpersonen können ab ca. März 2016 
wieder um Zuschüsse ansuchen, wobei das zu sanierende 
Gebäude älter als 20 Jahre sein muss. 

Durch geförderte Ich Tu‘s Beratungspakete Energieko-
sten optimieren!
Diese aktuell geförderte Beratungsoffensive umfasst un-
terschiedliche Pakete, u.a. 
•	eine „kostenlose Erstberatung“ in der Energieagentur 
W.E.I.Z., 
•	eine „Energiesparberatung“ vor Ort über Energiespar-
potenziale, Energiekostenreduktion, erneuerbare Ener-
gieträger und Klimaschutz sowie 
•	einen „Vor-Ort-Energie-Check + Beratung“ zur Durch-
führung einer Bestandsaufnahme des Gebäudes als 
Basis eines individuellen Sanierungskonzeptes unter 
Berücksichtigung von weiteren Fördermöglichkeiten.

Für nähere Informationen, Terminvereinbarungen und 
weitere neutrale Experten-Tipps steht Ihnen die Energiea-
gentur W.E.I.Z., als amtlich anerkannte Anlaufstelle des 
Landes Steiermark, unter Tel.: 03172/603-0 oder E-mail 
energieagentur@w-e-i-z.com, sehr gerne zur Verfügung.

Jetzt schon Energieausweis 
erstellen lassen für den 
Sanierungsscheck 2016!
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ING. JOHANNES RINDLER 
PLANUNGSBÜRO 
 
 PLANUNG 
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Tel: 03382 / 82 100 AUSSCHREIBUNG 
mobil: 0664 / 541 21 41 BAUAUFSICHT 
mail: j.rindler@a1.net PROJEKTABWICKLUNG 

 
 
 
Anfang September eröffnete Ing. Johannes Rindler als planender Baumeister ein 
Büro in Loipersdorf. 
Der nun seit 3 Jahren selbstständig arbeitende Unternehmer siedelte auf Grund der 
stetig wachsenden Nachfrage und Auftragslage von seinem Heimbüro in den ersten 
Stock unseres Gemeindeamtes. Seit Anfang November wird auch eine technische 
Angestellte in seinem neuen Büro beschäftigt. 
Ing. Johannes Rindler steht Ihnen bei Ihrem Vorhaben gerne zur Seite und bietet als 
Baumeister die kompletten Dienste im Bereich der Planung, Berechnung von 
Energieausweisen, Vorbereitung von Behörden- und Förderansuchen, 
Ausschreibung und Vergabe von Bauleistungen sowie der Bau- und 
Projektabwicklung an. 
Die Referenzprojekte listen sich von Wohn-, Gewerbe- und Industriebauten bis hin zu 
öffentlichen Bauvorhaben. 
Das Planungsbüro BM Ing. Johannes Rindler berät Sie gerne bei Ihrem 
Bauvorhaben. 
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Wir sind von Hatzendorf nach Loipersdorf übersiedelt! 

Neue EDV-Firma in Loipersdorf
Warenwirtschaftssysteme – Finanzbuchhaltung – Lohnverrechnung – Telefonanlagen

Hold EDV Dienstleistungen besteht seit 2006. Wir sind Ihr Partner bei der Entwicklung und Umsetzung von integrierten Software-Lösungen für 
Klein- und Mittelbetriebe, sowie Gold-Reseller Partner für VoIP Telefonanlagen. Durch die jahrelange Erfahrung bieten wir Ihnen qualifizierte 
Beratung und eine optimale Lösungsfindung. Wir verwenden dazu die Enterprise Resource Planning (ERP) Lösung VenDoc der Firma Prakom und 
Winline der Firma Mesonic. Weiteres sind wir auf Software Entwicklung, Netzwerk Planung, Telefonanlagen, Betreuung und Security spezialisiert.
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Die ÖVP Loipersdorf wünschten den neu im Gemein-
deamt Loipersdorf angesiedelten Firmen - BM. Ing. 
Hannes Rindler und Andreas Hold mit ihren Teams 
- alles Gute und einen erfolgreichen Geschäftsgang.

Anfang September eröffnete Ing. 
Johannes Rindler als planender 
Baumeister ein Büro in Loipersdorf. 
Der nun seit 3 Jahren selbstständig 
arbeitende Unternehmer siedelte 
auf Grund der stetig wachsenden 
Nachfrage und Auftragslage von 
seinem Heimbüro in den ersten 
Stock unseres Gemeindeamtes. Seit 
Anfang November wird auch eine technische Angestellte 
in seinem neuen Büro beschäftigt. Ing. Johannes Rindler 
steht Ihnen bei Ihrem Vorhaben gerne zur Seite und bietet 
als Baumeister die kompletten Dienste im Bereich der 
Planung, Berechnung von Energieausweisen, Vorbereitung 
von Behörden- und Förderansuchen, Ausschreibung und 
Vergabe von Bauleistungen sowie der Bau- und Projektab-
wicklung an. Die Referenzprojekte listen sich von Wohn-, 
Gewerbe- und Industriebauten bis hin zu öffentlichen 
Bauvorhaben. Das Planungsbüro BM Ing. Johannes Rindler 
berät Sie gerne bei Ihrem Bauvorhaben.

Planungsbüro eröffnet 
in Loipersdorf
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Pflege auf allerhöchstem Niveau

Pechtl Emmerich
8324 Kirchberg, Wörth 39
0664 / 429 29 33
Fax: 03115 / 3511
emmerich.pechtl@aon.at

Pechtl Emmerich

METALLTECHNIK

• Überdachungen
• Geländer
• Balkone
• Konstruktionen
   inkl. Verglasungen

einer für die zufriedenheit.

Service Meier GmbH & CoKG, Burgenlandstraße 1a, 8280 Fürstenfeld
Tel.: 03382/52 333-530, E-Mail: service@meier.at, Net: www.meier.at

servicetechnik

einer für die zufriedenheit.

Service Meier GmbH & CoKG, Burgenlandstraße 1a, 8280 Fürstenfeld
Tel.: 03382/52 333-530, E-Mail: service@meier.at, Net: www.meier.at

servicetechnik

Fünf steirische Pflege-Einrichtungen wurden jüngst in Wien 
vom Sozialministerium mit dem „Nationalen Qualitätszer-
tifikat“ NQZ, das höchste Qualitätssiegel Österreichs im 
Pflegebereich, ausgezeichnet. Drei der fünf ausgezeichneten 
steirischen Einrichtungen sind öffentlich-rechtliche Häuser. 
Darunter auch das Fürstenfelder Wohn- und Pflegeheim 
„Augustinerhof“, das mit dem für drei Jahre gültigen 
Qualitätssiegel nach 2012 nun bereits zum zweiten Mal 
ausgezeichnet wurde. 

Mit großer Freude und berechtigtem Stolz konnte das 
Fürstenfelder Augustinerhof-Management am 21. Oktober 
2015 die hohe Auszeichnung im Marmorsaal des Sozi-
alministeriums von Bundesminister Rudolf Hundstorfer 
entgegen nehmen. Das Zertifikat zeichnet nach österreich-
weit einheitlichen, objektiven Kriterien vorbildhaft geführte 
Pflegeheime aus. Dabei werden nicht nur die strukturellen 
Gegebenheiten und operativen Prozesse beurteilt, sondern 
auch die Zufriedenheit der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner, der Angehörigen und die Arbeitsbedingungen der 
Mit¬arbeiterinnen und Mitarbeiter. Mit dem „Nationalen 
Qualitätszertifikat“ (NQZ) für Alten- und Pflegeheime werden 
ausschließlich Häuser ausgezeichnet, die - über die Erfüllung 
aller gesetzlichen Voraussetzungen hinaus - gezielte Maß-
nahmen zur Verbesserung und Sicherstellung einer größt-
möglichen individuellen Lebensqualität ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner setzen. Ein unabhängiges Gremium führt die 
Zertifizierung durch. Die Gültigkeitsdauer des Zertifikates ist 
mit drei Jahren befristet. Auf diesem Wege soll auch - ös-
terreichweit - ein Prozess fortlaufender Qualitätssteigerung 
eingeleitet werden. Das Fürstenfelder Wohn- und Pflegeheim 
„Augustinerhof“ ist in der Steiermark aktuell die fünfte von 
insgesamt 218 Einrichtungen - österreichweit sind es 29 
von rund 850 Häusern -, die nach diesem, auf sehr hohen 
Standards und strengen Kriterien basierenden Verfahren 
2015 zertifiziert sind. Der Zertifizierungsbericht bescheinigt 
dem Fürstenfelder Wohn- und Pflegeheim „Augustinerhof“ 
eine Top-Qualität und bestätigt das hohe Engagement 

seiner Führungskräfte, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Über die Auszeichnung ist man nun sehr stolz im Haus. 
„Die Arbeit hat sich gelohnt, die hohe Auszeichnung ist ein 
ge¬meinsamer Verdienst unserer engagierten Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter und eine wertvolle Anerkennung 
unserer täglichen, oftmals weit über die Grundverpflichtung 
hinausreichenden, Arbeit für die uns anvertrauten Men-
schen!“, sagt Hausleiter Johann Fuchs. In gleicher Weise 
freut man sich im Vorstand des Sozialhilfeverbandes, der 
den „Augustinerhof“ betreibt. Obmann Bgm. Gerald Maier: 
„Ziel des Sozialhilfeverbandes ist es, die hohen Standards 
und die Qualität im Augusti¬nerhof nicht nur zu sichern, 
sondern ständig zu verbessern. Wir gratulieren und danken 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu dieser herausra-
genden Leistungsbereitschaft, die auf sehr hohem Niveau 
den Menschen in den Mittelpunkt in ihrer Arbeit stellen!“

Kontakt: Wohn- & Pflegeheim Augustinerhof, Klostergasse 
4, 8280 Fürstenfeld, Telefon: 03382 /542 28-0, office@
augustinerhof.at, www.augustinerhof.at
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Christa Venus – Augustinerhof-Betriebsratsvorsitzende, Barbara Feiertag – Stei-
ermärkische Landesregierung, Petra Trinkl – Augustinerhof- Pflegedienstleiterin, 
BM Rudolf Hundstorfer, Johann Fuchs – Augustinerhof-Hausleiter, Bgm. Gerald 
Maier – Obmann Sozialhilfeverband Hartberg- Fürstenfeld (v.l.). 
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Die Volkstanzgruppe Loipersdorf unter Obmann Gerhard 
Rindler hat für die Bewohnerinnen und Bewohner des Wohn- 
und Pflegeheimes Augustinerhof einen wunderschönen 
folkloristischen Nachmittag gestaltet.
Zur großen Freude der Bewohnerinnen und Bewohner des 
Augustinerhofes haben sich zahlreiche „Künstlerinnen“ und 
„Künstler“ aus Loipersdorf einen Samstagnachmittag Zeit 
genommen, um für die im Augustinerhof lebenden älteren 
und pflegebedürftigen Menschen aufzutreten.
Dem Tanzleiter der Volkstanzgruppe Alois Musilek ist es 
wiederum gelungen, ein sehr abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Beine zu stellen. Nach der musikalischen 
Einbegleitung durch das Duo Ernst Josef Weber (Klarinette) 
und Erwin Krenn (Ziehharmonika) und der Begrüßung der 
Gäste aus Loipersdorf durch Hausleiter Johann Fuchs folgte 
schon der erste von mehreren Auftritten der Kindervolkstanz-
gruppe unter der Leitung von Andrea Urschler und Manuel 
Rindler. Musikalisch begleitet wurden die Kinder von Kurt 
Magyarics. Alois Musilek, welcher an diesem Nachmittag 
auch seine Qualitäten als Moderator unter Beweis stellte, 
geriet gelegentlich in „Stress“, weil es für ihn oft nicht ganz 
einfach war, die tollen Darbietungen der Volkstanzgruppe 
anzumoderieren, aber auch selbst mitzutanzen. Bei den Volks-
liedern des Loipersdorfer Frauenterzettes unter der Leitung 
von Sonja Krenn konnte man aufgrund der bekannten hohen 

gesanglichen Qualität die sprichwörtliche „Stecknadel“ fallen 
hören. Insgesamt ist es allen Mitwirkenden sehr gut gelungen, 
eine willkommene Abwechslung in den Alltag im Pflegeheim 
zu bringen, aber auch bei vielen der älteren Zuschauern bzw. 
Zuhörern Jugenderinnerungen zu wecken, denn der Großteil 
hat früher selbst sehr gerne getanzt, gesungen und musiziert.
Besonders stolz an diesem Tag war Theresia Rindler, war 
doch ihr 90igster Geburtstag, der erst kürzlich gefeiert wur-
de, mit ein Grund für diese tolle Veranstaltung. Die Bewoh-
nerinnen und Bewohner wie auch das gesamte Team des 
Augustinerhofes bedanken sich bei der Volkstanzgruppe, bei 
den Kindern und allen Mitwirkenden aus Loipersdorf für einen 
sehr gelungenen und wunderschönen Nachmittag.

Volkstanz und Volksmusik im Augustinerhof

Voranzeige des Kulturausschusses
Fr. 19.02.2015
19:30 Uhr
Pfarrheim

Weiberwellness
Kabarett mit Lydia Kasper – Prenner

Fr. 11.03.2015
19:00 Uhr, Buschenschank 
Thurner, Stein

Kulinarischer Zauber beim Buschenschank
Erleben Sie einen besonderen Abend mit regionaler Kulinarik, 
Weinen aus Loipersdorf und Zauberkunst aus nächster Nähe mit 
Christoph Kulmer.

So. 20.03.2015
11:00 Uhr
Thermenland Congress 
Center Loipersdorf

Beste Unterhaltung am Sonntagvormittag mit
• Gemischter Chor Loipersdorf • Chornissen
• Musikverein Therme Loipersdorf
• Die 3 Urigen • Johann Murg und seine Volksmusikfreunde
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Franziska Thurner, Juniorchefin vom Buschenschank und 
Weinbau Thurner in Stein bei Loipersdorf, ist nach ihrer 
Meisterprüfung in Krems an der Donau mit 22 Jahren 
jüngste Weinbau- & Kellermeisterin. Außerdem wurde die 
Weinhoheit von 2011 bis 2013 nun von der ARGE Meister 
Österreich auch für ihre persönlichen Kompetenzen, ihre 
betrieblichen Erfolge, ihre hervorragenden Noten und ihr 
Engagement für den Berufsstand mit dem Titel „Beste 
Meisterin 2014/15 in der Sparte Weinbau und Kellerwirt-
schaft“ ausgezeichnet. Von insgesamt 19 bundesweiten 
Auszeichnungen gingen dieses Jahr nur zwei an Meister 
in der Sparte Weinbau, Franziska ist somit die einzige 
ausgezeichnete weibliche Weinbaumeisterin Österreichs.

Beste Weinbau- & Kellermeisterin

Zum 1. Klassentreffen seit dem Schu-
leintritt im September 1965 – das war 
vor 50 Jahren! - trafen sich die Schüle-
rInnen der Volksschule Loipersdorf. Ein 
Treffen in der damaligen Schulklasse 
war nicht möglich, weil „unsere“ Volks-
schule in der Zwischenzeit zum heutigen Gemeindeamt umge-
baut worden ist. So trafen wir uns am späten Nachmittag bei 
Edith Jandl. Auch Frau OSR. Heide Brunner war der Einladung 
gefolgt, worüber wir uns sehr freuten.
Nach dem Eintreffen – 19 von 29 Schülern waren der Einladung 
gefolgt, einigen „Wer bist duuu?“ und fröhlichen Umarmungen 
nahmen wir ein gemeinsames Abendessen ein. Dabei wurden 
Lebensgeschichten erzählt, viele Erinnerungen ausgetauscht, 
herrlich geplaudert und gelacht – bis spät in die Nacht ...

Klassentreffen 
nach 50 Jahren

Inspektor Gernot Hölblinger
Tel. 0676-431 98 40
Hauptplatz 16, 8280 Fürstenfeld
gernot.hoelblinger@grawe.at

www.grawe.at

 IHR GRAWE
 KUNDENBERATER:

Die Versicherung auf Ihrer Seite.



Seite 16 94. Ausgabe - Dezember 2015

Dreimal Bachelor im Hause Feichtl

Treue Gäste unserer Gemeinde
Bereits seit 20 Jahren verbringt die Familie Elisabeth und Se-
bastian Prem aus Westendorf in Tirol, im Gästehaus Maria in 
Dietersdorf ihren Urlaub. 
Ebenfalls seit 20 Jahren verbringen die Familien Annemarie und 
Rudolf Kitzmüller aus Scheibbs, Niederösterreich sowie Ruzica 
und Karl Feichtegger ebenfalls aus Scheibbs, Niederösterreich 
ihren Urlaub im Gästehaus Dornfeld in Loipersdorf. Seit nunmehr 
10 Jahren verbringen die Familien Gertraud und Franz Wurzer, 
seines Zeichens Bürgermeister der Gemeinde Blindenmarkt, 
Niederösterreich, und die Familie Christa und Kurt Zitzmann 
ebenfalls aus Blindenmarkt in Niederösterreich ihren Urlaub im 
Gästehaus Tschandl in Loipersdorf. 

Anlässlich dieser besonderen Ereignisse gratulierte Bgm. 
Herbert Spirk im Namen der Gemeinde Loipersdorf, sowie im 
Namen des Tourismusverbandes Loipersdorf und als Eigentümer-
vertreter im Namen der Therme Loipersdorf den Stammgästen 
sehr herzlich und brachte für die Treue zu unserer Gemeinde 
und zur Therme seinen besonderen Dank zum Ausdruck. Diese 
erfreulichen Ereignisse wurden in den jeweiligen Gästehäusern 
im Beisein der Quartiergeber gefeiert und entsprechend gewür-
digt. Anlässlich der Ehrungen bekamen die „treuen Gäste“ als 
Dank für die Verbundenheit zu unserer Gemeinde und zur Therme 
Loipersdorf, Ehrenurkunden sowie die Ehrennadel in Silber bzw. 
Gold und weitere kleine Präsente, wie Eintrittskarten für die 
Therme Loipersdorf, Gutscheine für Massagen, sowie für den 
Verzehr von kulinarischen Köstlichkeiten in der Therme und eine 
Ortschronik unserer Gemeinde. Weiters bekamen die Gäste einen 
Weinkühler aus Ton mit dem Loipersdorfer Gemeindewappen mit 
entsprechendem flüssigen Inhalt von unseren einheimischen 
Winzern. Sämtliche Jubilare erfreuen sich bester Gesundheit 
und versicherten, weiterhin ihren Urlaub in unserer Gemeinde 
und speziell bei ihren Quartiergebern zu verbringen. 

Drei Bachelor-Verleihungen innerhalb von 2 Monaten gab es im 
Hause Feichtl in Dietersdorf. Den Auftakt machte der Jüngste im 
Haus. Hannes Feichtl beendete mit 23 Jahren sein Studium der 
Internettechnik an der FH Joanneum Kapfenberg. Am 6. Oktober 
wurde ihm dafür der Titel Bachelor of Sience (BSc) verliehen. Dem 

Vater, Josef Feichtl, wurde im Rahmen der Nachqualifizierung für 
die Ausbildung als Diplom-Pädagoge am 13.Oktober der Titel 
Bachelor of Education (BEd) verliehen. Josef Feichtl ist seit 2001 
als Lehrer an der HTL Pinkafeld tätig und betreibt auch noch ein 
Technisches Büro für Automatisierungstechnik. Den Abschluss 
machte im November Christoph Feichtl, der an der Pädago-
gischen Hochschule in Graz Ernährungspädagogik studierte. 
Die große Leidenschaft vom 25-jährigen Christoph ist aber das 
Schmieden. Er machte sich 2013 selbständig und betreibt erfolg-
reich als Riegersburger Burgschmied eine Messerschmiede auf der 
Riegersburg (www.riegersburger-burgschmied.at). Christoph fand 
dennoch Zeit, sein Studium abzuschließen und am 16.November 
wurde auch ihm der Titel Bachelor of Education (BEd) verliehen.

Sebastian und Elisabeth Prem mit Martina Setinc und Bgm. Herbert Spirk

Familie Rudolf und Annemarie Kitzmüller und Karl Feichtegger – dahinter 
Anneliese Dornfeld und Bgm. Herbert Spirk

Christa und Kurt Zitzmann mit Bgm. Herbert Spirk sowie Gertraud und Franz 
Wurzer (Bürgermeister von Blindenmarkt)
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Nächtigungszahlen in Loipersdorf 
Jänner bis Oktober 2015

Die Nächtigungszahlen zeigten sich heuer im Monats-
vergleich sehr schwankend. Grund: Feiertage und lange 
Wochenenden waren heuer anders „verteilt“ und der 
Sommer war bekanntlich stabil heiß wie kaum zuvor (im 
Gegensatz zum Sommer 2014). Gab es z. B. im Juni und 
August starke Rückgänge, so waren der Mai und Oktober 
wieder besser. Diese konnten aber unterm Strich - gerech-
net bis einschließlich Oktober - nicht verhindern, dass uns 
ca. 7.500 Nächtigungen (- 3,5%) im Vergleich mit dem 
Vorjahr fehlen. Wir hoffen, in den beiden letzten Monaten 
- insbesondere im Dezember - noch etwas aufholen zu 
können. Tatsächlich gab es in den letzten 3 Jahren im 
Dezember Zuwächse bei den Nächtigungen.

Advent, Weihnachten
Dass die Weihnachtsferien in unserer Region zwei umsatz-
starke Wochen sind, ist keine Neuheit. Die Adventzeit hinge-
gen entwickelt sich immer besser. Haben viele Betriebe vor 
Jahren Maria Empfängnis als Schließtag für den laufenden 
Betrieb und als Start zum großen Weihnachtsputz genutzt, 
so lassen mittlerweile mehrere Betriebe bis knapp vor den 
Weihnachtsfeiertagen geöffnet. Auch die Therme bietet den 
Gästen die ganze Vielfalt ihres Angebots bis 20. Dezember. 
Bisher wurden wechselweise das Schaffelbad oder die 
Lebenstherme für Reparaturen und Instandsetzungsar-
beiten vor Weihnachten geschlossen. Diese notwendigen 
Arbeiten wurden heuer im Schaffelbad im Juni erledigt. 
Auch der Adventmarkt vor der Therme wurde vergrößert. 
Mehr Aussteller und auch mehr Öffnungstage sollten un-
seren Gästen eine besinnliche Adventstimmung vermitteln. 
Natürlich freut man sich auch über viele Besucher aus der 
Region. Der Adventmarkt steht wieder ganz im Zeichen von 
Licht ins Dunkel. 

Buchungsplattform
Seit Anfang Juli haben es Gäste auf der Plattform des 
Tourismusverbandes (www.loipersdorf.at) und der Therme 
(www.therme.at/urlaub) noch einfacher, gezielt Urlaubs-
angebote in unserer Region online zu buchen. Damit zeigt 
Loipersdorf neuerlich seine Kompetenz bei diesem Thema. 
Während sich unsere Mitbewerber eher in „vorgefertigten“ 
Plattformen (Feratel etc.) präsentieren, haben wir mit un-
serer individuellen Plattform die Möglichkeit speziell auf 
uns zugeschnittene Lösungen umzusetzen. Das ist wichtiger 
denn je. Denn Gäste, welche sich 2 Tage vorher entscheiden 
welchen Kurzurlaub sie machen (z.B. Wandern oder doch 
Wellness - und wenn Wellness - wo?), wollen genauso 
kurzfristig ihre Buchung erledigt haben. Alle wichtigen 
Infos für den Urlaub hat der Gast mit wenigen Mausklicks 
auf seinem Computer oder Smartphone und bucht on-
line. Der Gast erhält direkt seine Buchungsbestätigung 
und einen Tag vor der Anreise einen Anreise-Newsletter 
mit Infos über das Wetter und Veranstaltungen während 
seines Loipersdorf-Urlaubs und ob er z.B. Bademäntel und 
-tücher beim gebuchten Betrieb erhält (ergänzend dazu 
Koffer-Packtipps). Einige Tage nach ihrem Loipersdorf-
Urlaub erhalten die Gäste einen Feedback-Fragebogen, 
wo wir um die Bewertung des Nächtigungsbetriebes und 
des Umfelds bitten. Dieser wird automatisch an die mo-
mentan wichtigste Bewertungsplattform „Holiday-Check“ 
weitergeleitet. Erst dann ist der Urlaub von Herrn und Frau 
Mustermann für uns als Tourismusverband abgeschlossen. 

Zimmerkatalog 2016
Urlaubssuche und Buchung erfolgt mittlerweile zu einem 
hohen Maß im Internet (siehe Bericht oben), Prospekte 
und Kataloge haben viel an ihrer Wichtigkeit verloren. Für 
die Messe und Steiermark-Frühling in Wien, Linz oder 
München braucht man nach wie vor diesen Katalog, der 
das umfangreiche Angebot von Therme und Region mit 
allen Vermietern präsentiert. Vor dem Internet-Zeitalter war 
der Zimmerkatalog mit einer Druckauflage von 100.000 
Stück das wichtigste Medium von Loipersdorf. Für 2016 
werden 8.000 Stück gedruckt. 

News vom Tourismus in Loipersdorf 
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Silvester/Neujahr
Am 1. Jänner 2016 um 0 Uhr 15 startet wie gewohnt das 
große Silvesterfeuerwerk im Thermen-Bereich, organisiert 
und finanziert gemeinsam vom Tourismusverband und den 
Thermenhotels. Ebenfalls am 1. Jänner lädt der Tourismus-
verband wieder zur Neujahrs-Fackelwanderung. Mittlerweile 
spazieren an die 120 bis 150 Gäste und Einheimische mit 
Fackeln dem neuen Jahr entgegen. Beim Thermenheurigen 
am Lautenberg entzünden wir das Neujahrsfeuer und 
stoßen mit Uhudler-Glühwein und Punsch auf ein gutes 
neues Jahr an. Start ist um 20 Uhr vor der Therme. Vielleicht 
haben auch Sie Lust mitzugehen - wir würden uns freuen.  

Österreichisches und Europäisches Umweltzeichen
für das Hotel Vier Jahreszeiten

Das Österreichische Umweltzeichen für das Hotel Vier 
Jahreszeiten wurde verlängert und sogar mit dem Europä-
ischen Siegel, dem "Ecolabel" erweitert. Damit wurden 
die vielen ökologischen Aktivitäten des Hauses gewürdigt.

Die jüngste Investition war eine 20-KWp-Photovoltaik 
Anlage, die seit September Strom für den hauseigenen 
Bedarf produziert. Gerade für die klimatisierten Zimmer ist 
dies eine große Ersparnis und ein wichtiger Umweltbeitrag. 

Direktor Hannes Wagner bedankt sich ganz besonders bei 
Alexandra Eder und Walter Radl, die sich für das Erreichen 
aller Anforderungen verdient gemacht haben. 

Durch viele weitere Auszeichnungen wird Regionalität und 
Qualität deutlich: das AMA Gütesiegel, die Austria Bio 
Garantie und die ganz besonders die Grünen Haube.

Thermenhotel ****Vier Jahreszeiten
An der Therme 216, 
8282 Loipersdorf, T 03382 8385
www.4-jahreszeiten.com

Dir. Hannes Wagner
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Kindergarten

Hucki: Schwimmspaß mit Sicherheit
Die AUVA- Landestelle Graz bot ein kostenloses Pilotprojekt 
für Kinder an, da sich im Sommer erneut zahlreiche - teil-
weise schwere - Badeunfälle mit Kindern ereigneten. Hucki 
setzt Impulse zum sicheren und richtigen Erlernen von einer 
der grundlegendsten und wichtigsten Basiskompetenzen 
für Bewegungsabläufe – dem Schwimmen. Unsere Kinder 
wurden von ausgebildeten und erfahrenen Trainern im 
geschützten Bereich im Kindergarten, ohne Einsatz von 
offenem Wasser an die Thematik herangeführt. Neben 
Trockentrainingseinheiten auf innovativen und modernen 
Trainingsgeräten, wurden die Kinder auch hinsichtlich 
der Baderegeln und dem Verhalten neben dem Wasser 
geschult. Zum Abschluss erhielt jedes Kind eine Urkunde.

Geburtstag feiern in unserem Haus
Geburtstage sind für jedes Kind etwas ganz besonderes. 
An diesem Tag darf es auf dem großen Herz in der Mitte 
des Kreises sitzen. Die Kindergartenfreunde legen für 
das Geburtstagskind ein wunderschönes Bild. Danach 
wird das Kind mit einem langen Seil eingerahmt, das 
Geburtstagslied gesungen und jedes Kind gratuliert zum 
Wiegenfeste. Im Anschluss darf das Geburtstagskind die 
Schatzkiste suchen, indem sich kleine Geschenke befin-
den. Auf der Geburtstagstafel dürfen vier Freunde neben 
dem Geburtstagskind sitzen. Nach der Jause, die immer 
die jeweiligen Eltern des Kindes für die gesamte Gruppe 
in den Kindergarten bringen, darf das Geburtstagskind 

zum Schluss noch die Kerzen auf den Tischen auspusten. 
Jeder Geburtstag wird mit Fotos dokumentiert und in der 
Portfoliomappe (Eigentumsmappe) eingeordnet.

In der Natur
Um den Kindern die Vielfalt der Jahreszeiten sowie der 
Natur näher zu bringen, machen wir immer wieder Spazier-
gänge im Gemeindegebiet. Den Kindern bereitet es jedes 
Mal große Freude auf grünen Wiesen, bunten Feldern, 
nassen Böden, runtergefallenen Blättern und vielem mehr 
herum zu toben. Neben der Sinneswahrnehmung erleben 
die Kinder auch wie man mit der Natur und ihren Lebe-
wesen umgeht und sind nach jedem Spaziergang wieder 
etwas reicher an Erfahrungen.
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Laternenfest
Am Freitag, dem 13. November, feierten wir unser alljähr-
liches Lichterfest. Nach einem kleinen Laternenumzug 
versammelten wir uns am Dorfplatz und sangen Lieder und 
die Kinder sagten ihre fleißig eingeübten Gedichte auf. Die 
Ganztageskinder spielten das Kreisspiel: Wulle wulle Gäns-
chen. Monsignore Johann Leopold erklärte den Kindern 
den eigentlichen Brauch dieses Festes. Die Schülerinnen 
der Bakip Hartberg spielten ein kurzes Puppentheater und 
Bürgermeister Herbert Spirk rundete das Fest mit seinen 
abschließenden Worten ab. Mit selbstgemachten Kuchen 
und Mehlspeisspenden von unseren fleißigen Eltern, 
sowie einer selbstgemachten Kartoffelcremesuppe und 

Getränken ließen wir unser Lichterfest in gemütlicher Runde 
ausklingen. Ein besonderes Danke geht an die Elternvertre-
ter Anita Schweinzer, Irmgard Freißmuth, Armin Lorenz 
und Sandra Waldhaus, die so vieles heuer für das Fest 
organisiert und hergerichtet haben. Wir danken aber auch 
allen helfenden Händen für die wunderschöne Tischdeko, 
den vielen Sachspenden, das Ausschenken und Verteilen 
von Essen und Getränken und das selbstverständliche 
Mithelfen, wenn Not am Mann ist.

Erntedank im Kindergarten Stein
Das Erntedankfest fand am Montag, 5. Oktober 2015, statt. 
Die Kinder durften ihre Traktoren und Bobby-Cars schmü-
cken, mit Erntegaben befüllen und in den Kindergarten 
mitbringen. Gemeinsam fuhren wir zur Kapelle in Stein, wo 
die Kinder ihre Gaben herzeigen durften. Danach ging es 
mit Liedern und Gedichten weiter. Im Kindergarten zurück, 
gab es eine leckere Jause mit den Erntegaben. In dieser 
Woche bereiteten wir auch noch eine Gemüsesuppe, einen 
gebratenen Kürbis und einen Obstsalat damit zu. Ebenso 
brachten wir den Kindern nahe, warum wir das Erntedank-
fest feiern und anhand einer Erntedanksonne durften die 
Kinder sagen, wofür sie dem lieben Gott danken möchten. 
Es war für die Kinder und uns ein sehr schönes Fest. 

Laternenfest im Kindergarten Stein
Am 11. November 2015 feierten wir unser Laternenfest 
im Kindergarten. Vom Kindergarten gingen wir mit unseren 
hell leuchtenden Laternen zur Kapelle, wo wir unsere Ge-
dichte und Lieder den Eltern vorführten. Im Kindergarten 

Julian und Marla beim Gedicht aufsagen
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ging es dann weiter mit dem Martinsspiel und Liedern und 
Gedichten zum Thema Biene, um die Eltern, Großeltern und 
Gäste aufmerksam zu machen, wie wichtig die Bienen für 
unser Leben sind. Ein gemütliches Zusammensein mit Tee 
und Honigbrote war der Ausklang.

Der Nikolaus war im KG Loipersdorf
Am Freitag, dem 4.12. besuchte uns der Nikolaus mit 
seinem Freund dem Krampus. Die Kinder waren sehr 
aufgeregt und konnten es nicht erwarten bis er bei der 
Tür herein kam. Nikolaus begrüßte die Kinder  und fragte, 
ob sie für ihn etwas vorbereitet hatten. Ein Gedicht so-
wie ein fröhliches Nikololied wurden vorgetragen. Der 
Nikolaus las aus seinem goldenen Buch vor, was er über 
jedes Kind wusste und im Anschluss bekam jedes Kind 
sein selbstgemachtes Nikolaussackerl befüllt mit Äpfeln, 
Mandarinen, Nüssen und Schokolade. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei Markus und Sonja Rath, die dieses Jahr 
wieder als Nikolaus und Krampus fungierten und ebenso 
bei der Gemeinde Loipersdorf, welche den Inhalt unserer 
Nikolosackerl spendierte.

A - 8 2 8 0 F Ü R S T E N F E L D , L o i p e r s d o r f e r s t r a ß e 7
T e l . 0 3 3 8 2 / 5 2 8 0 9 F a x D w 1 3

Planung   -   Bauawicklung   -    Projektsteuerung

Ballhausgasse 1. 8010 Graz      T. 0316 - 22 83 47

Mail: office@hammerl-architektur.at    
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Volksschule

Freiwillige Radfahrprüfung
Wie jedes Jahr besteht für die Schülerinnen und Schüler 
der 4. Schulstufe die Möglichkeit, im Rahmen des Un-
terrichts die schriftliche und praktische Radfahrprüfung 
abzulegen. Voraussetzung dafür ist, dass die Kinder das 
Lernprogramm und die praktischen Übungen beherrschen. 
Die Schule, die Exekutive und die Eltern stellen sich in 
den Dienst der Sicherheit und helfen den Kindern dabei, 
sich Grundkenntnisse für das richtige und vorausschau-
ende Verhalten beim Radfahren anzueignen. Nach vielen 
praktischen Übungsstunden im Schonraum und den 
theoretischen Vorbereitungsstunden im Unterricht legten 
alle 12 SchülerInnen die Radfahrprüfung mit Erfolg ab.

Dichterlesung mit Georg Bydlinski
Am 9. Oktober 2015 besuchte der Dichter Georg Bydlinski 
die SchülerInnen unserer Schule. Zu Beginn der Lesung 
erzählte er ein bisschen aus seinem Leben und stellte 
einen Gedichtband vor, indem er mit den Schülern ein lu-
stiges „Gedichtelotto“ veranstaltete. Aufgelockert wurde die 
interessante Stunde immer wieder durch ein Gespräch mit 
den Kindern und gemeinsames Singen seiner Lieder, die 
er gekonnt mit der Gitarre begleitete. Zum Schluss erntete 
der Dichter von seinem begeisterten Publikum tosenden 

Applaus und schenkte jedem Kind eine Autogrammkarte.
Unser Dank gilt auch der Buchhandlung Buchner, die 
diese interessante Autorenbegegnung ermöglichte und 
die finanziellen Kosten übernahm. 
Vielen herzlichen Dank dafür.

Welternährungstag
Anlässlich des Welternährungstages erhielten die Schü-
lerInnen der 1. Klasse am 16. Oktober 2015 Besuch von 
Andrea Steßl. Gemeinsam verbrachten alle einen sehr 
informativen und interessanten Vormittag zu den Themen 
„Produkte aus Österreich“, „Gutes vom Bauernhof“ und 
„Bio-Produkte“. Den Kindern wurde der Weg vom Korn zum 
Brot erklärt, sie durften frisches Brot riechen, Stroh ertasten 
und zum Abschluss selbst ihr gesundes Jausenbrot strei-

Die nächsten Klassenausfahrten plant die 4. Schulstufe mit dem Fahrrad.
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wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

chen, mit gutem Gemüse dekorieren und natürlich essen. 
Selbstgemachten Apfel- und Traubensaft gab es zu trinken, 
gesunde Nüsse und reife Äpfel als Nachspeise. Die Kinder 
waren mit viel Begeisterung dabei und bedankten sich bei 
Frau Steßl mit einem lauten Applaus.

Räumungsübung in der Volksschule
Am 13. November 2015 wurde eine Räumungsübung in der 
Volksschule Loipersdorf durchgeführt. Nachdem Räumungs-
alarm gegeben wurde, verließen die Pädagoginnen mit ihren 
Schulkindern geordnet über die markierten Fluchtwege das 
Schulgebäude. Sie fanden sich am Sammelplatz ein, wo die 
Anwesenheit aller Personen kontrolliert wurde. Gleichzeitig 
mit dem Räumungsalarm wurde über die Landesleitzen-
trale Lebring die Sirene für die umliegenden Feuerwehren 
geschalten (Sirenenalarm für FF-Loipersdorf: S03-Übung). 
Nach ca. 5 Minuten fuhr die FF-Loipersdorf mit 2 Fahrzeugen 
und 12 Mann ein. Kurz darauf folgten die FF-Dietersdorf mit 
4 Mann und die FF-Stein mit 5 Mann. Da das Schulgebäude 
verraucht war und 2 Kinder vermisst wurden, musste die 
Feuerwehr mit Atemschutz die Kinder suchen und bergen. 
Von der Alarmierung bis zur sicheren Bergung aller Personen 
vergingen 21 Minuten. Anschließend durften die Kinder bei 
der Nachbesprechung und beim Zusammenräumen der Feu-
erwehren dabei sein. Der Brandschutzbeauftragte Johann 
Timischl und Brandschutzwart V-Dir. Margit Herbsthofer 
bedankten sich bei den Beteiligten für das gute Miteinander 
bei dieser Übung! Ein besonderer Dank gilt den beiden Kin-

dern (Max Radl, 3.Klasse und Michael Proschitz, 4.Klasse), 
die sich bereit erklärten, eine Opferrolle zu übernehmen. 

Der Elternverein der VS Loipersdorf 
hat einen neuen Obmann

Die ehemalige Obfrau Silvia Weber bedankte sich bei der 
letzten Jahreshauptversammlung im Oktober 2015 bei 
ihrem Team für die gute Zusammenarbeit und übergab 
das Amt an Markus Rath. Seine Stellvertreterin ist Juliana 
Rindler. Der Elternverein ist ein aktives Team von Eltern, 
das viele schulische Vorhaben finanziell unterstützt. Es geht 
bei der Arbeit des Elternvereins um unsere SchülerInnen 
und darum, was die Schule den Kindern zusätzlich zum 
„normalen“ Lehrplan bieten kann. Viele Projekte und Ex-
kursionen wären ohne finanzielle Zuwendung durch den 
Elternverein nur schwer oder gar nicht durchführbar. Die 
Arbeit unseres Elternvereins ist eine lohnende Aufgabe 
zum Wohle unserer Schule.
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Frohe Weihnachten und ein
gutes Neues Jahr 2016

wünscht Ihnen Anton Lipp 
und Mitarbeiter.

0664/9908064  |  0664/2443396
Anton Lipp

FF Dietersdorf

Branddienstleistungsprüfung 
Am 14. November absolvierten zwei Gruppen in Silber 
und 2 Gruppen in Bronze mit insgesamt 23 Mann die 
Branddienstleistungsprüfung bei der ein Flüssigkeitsbrand, 
ein Holzstapelbrand und ein Scheunenbrand erfolgreich 
bekämpft werden mussten. Zusätzlich war auch ein theo-
retischer Teil Bestandteil der Prüfung. Die Prüfung wurde 
vom Landesbeauftragten Brandrat Johann Bretterklieber 
sowie von Abschnittsbrandinspektor Gerald Dergitsch 
und Brandinspektor Johann Stürzer abgenommen. 
Feuerwehrkommandant Abschnittsbrandinspektor Adolf 
Stürzer konnte auch Bereichskommandant Oberbrandrat 
Ing. Franz Nöst begrüßen, der zu den erbrachten Leis-
tungen gratulierte. Ebenfalls konnten Abordnungen der 
Nachbarwehren begrüßt werden. Im Anschluss wurde im 
Feuerwehrhaus gefeiert.

Wissenstest absolviert
JFM Mathias Jaindl absolvierte den Wissenstest in Silber, 
JFM Jenny Jaindl legte das Wissenstestspiel in Bronze 
ebenfalls erfolgreich ab. Jugendbeauftragter Brandmeister 
Michael Thonhofer gratulierte seinen Schützlingen.

Grundausbildung 2 
abgeschlossen!
PFM David Brünner beendete 
mit der Grundausbildung 2 
seine Ausbildung zum Feuer-
wehrmann erfolgreich.
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FF Loipersdorf

Bereichskegelturnier der FW-Jugend
Am 21. November 2015 nahmen 4 Jugendliche von der 
Wehr Loipersdorf erfolgreich beim Kegelturnier teil. Mar-
co Posch erreichte den hervorragenden 9 Platz in seiner 
Altersklasse.

Wissenstest und Wissenstestspiel
Am 3. Oktober fand der diesjährige Wissenstest sowie das 
Wissenstestspiel für den Bereich Fürstenfeld in Bad Blu-
mau statt. Beim Wissenstest und auch beim Wissenstest-
spiel wird das theoretische Wissen der Jugendlichen in 
den Kategorien Organisation, Funkwesen, Gerätekunde, 
Dienstgrade, Formalexerzieren sowie das Verhalten bei 
Bränden und bei technischen Einsätzen überprüft. Durch 
die perfekte Vorbereitung von OFM Andrea Hermann 
haben alle unsere Jugendlichen mit Erfolg abgeschlossen.
Von unserer Wehr haben teilgenommen:
Wissenstest Gold, Silber, Bronze: PFM Daniel Grau 
Wissenstest Gold: JFM David Forjan 
Wissenstest Silber: JFM Florian Schweinzer 
Wissenstestspiel: JFM Marco Posch, JFM Andreas Ritz 
und JFM Daniel Weber

Orientierungsmarsch der FW-Jugend
Am Samstag, 31. Oktober 2015 fand in Kroisbach der 
FW-Jugend Orientierungsmarsch des Bereiches Fürstenfeld 
statt. Insgesamt nahmen an diesem Bewerb 21 Jugend-
gruppen teil. Von unserer Wehr nahmen 7 Jugendliche in 
2 Gruppen – eine „reine“ und eine „gemischte“ Gruppe 
zusammen mit der FF Dietersdorf und der FF Bad Blu-
mau – teil. Während des ca. 10 km langen Fußmarsches 
mussten an 10 Stationen verschiedene Aufgaben bewältigt 
werden. Um die nächste Station zu finden, erhielten die 
Jugendlichen nur die Koordinaten. Mittels Netzteiler und 
Karte mussten die nächsten Stationen gefunden werden. 
Bestens vorbereitet von OFM Andrea Hermann meisterten 
unsere Jugendlichen alle Stationen vorbildlich.
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FF Stein

Grundausbildung 2
Am 17. Oktober 2015 fand in Ilz der letzte Teil der Grund-
ausbildung (GAB 2), für dieses Jahr statt. Wir gratulieren 
unserer Kameradin Lena Mandl und unserem Kameraden 
Stefan Leitgeb zum Abschluss ihrer Grundausbildung und 
bedanken uns für ihren Einsatz!

Baum aufstellen OFM Michael Fuchs
Unser Kamerad OFM Michael Fuchs feierte am 21. No-
vember 2015 seinen 30. Geburtstag. Zu diesem Anlass 
stellten ihm seine Kamerden/Innen natürlich einen Ge-
burtstagsbaum auf. Wir gratulieren Michael auch auf die-
sem Wege nochmals recht herzlich zum 30er und bedanken 
uns recht herzlich für die ausgezeichnete Verpflegung!

Storch aufstellen bei Familie Konrad
Am 30. September 2015 ist 
unser Freund Harald „Fritzal“ 
Konrad zum ersten Mal Papa 
geworden! Zu diesem freudigen 
Anlass stellten wir ihm und 
seiner Familie einen Storch auf. 
Wir gratulieren den frisch geba-
ckenen Eltern Harald & Nicole 
auch auf diesem Wege nochmal 
zur Geburt des kleinen Philipp!

Die Kameraden/Innen der FF Stein 
wünschen allen Frohe Weihnachten 

und ein gutes Neues Jahr!
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Die Bühne Loipersdorf

Für beste Unterhaltung sorgte die Bühne Loipersdorf mit 
ihrer Komödie „Das perfekte Desaster Dinner“ von Marc 
Camoletti in der Bearbeitung von Michael Niavarani. Was 
gibt es Schöneres für einen Mann in der Midlife Crisis, als 
wenn die Gattin zur Mutter fährt, die Geliebte Geburtstag 
hat, der beste Freund als Alibi geladen wurde und ein Ca-
teringservice für romantische Stunden bestellt ist. Doch die 
Gattin bleibt zu Hause und das Dinner gerät zum Desaster. 
Das gesamte Ensemble, darin waren sich alle Zuseher ei-
nig, spielten wie aus einem Guss. Wolfgang Scheiber als 
untreuer Ehemann Stefan Spiegel, Erika Venus als seine 
misstrauische Gattin, Jürgen Haubenhofer als nervöser 
Hausfreund, Petra Kollegger als Model Susanna, Gudrun 
Puchas als Köchin Susi und Hannes Rindler als ihr Mann 
Schorschi boten Amateurtheater auf höchstem Niveau. 
Dafür gab es nicht nur verdientes Lob und Anerkennung 
von allen Seiten, sondern es wurde von den Zuschauern 
auch mit sieben (!) ausverkauften Vorstellungen honoriert.  
Hinter den Kulissen war wieder das bestens eingespielte 
Team mit Josefine Musilek: Souffleuse, Petra Kollegger 
und Evelyn Bachhofener: Maske und Thomas Musilek: 
Licht und Ton, im Einsatz. Und – last but not least - Gra-
tulation natürlich an Gregor Huber, der als Regisseur für 
einen köstlichen Theaterabend verantwortlich war, der die 
Zuschauer restlos begeisterte.

Das perfekte Desaster Dinner
Dieses berührende Kinderstück von Simon und Desi Ruge 
ist mit seiner „Botschaft“, den anderen so zu akzeptieren 
wie er ist, gerade in Zeiten wie diesen von besonderer Ak-
tualität. Die „Katze mit Hut“ ist eine Katze, die mit Vorliebe 
große Hüte trägt. Mit einer Mischung aus Freundlichkeit, 
weiblichem Charme und einer kleinen Portion Frechheit 
nimmt sie die Menschen für sich ein. Sie beschließt in 
einem alten, leerstehenden Haus eine Familie zu gründen. 
Letztendlich findet jedes Tier seinen Platz im Haus und wird 
mit all seinen Eigenheiten akzeptiert. In den Hauptrollen 
begeisterten Elisa Bonstingl als „Katze mit Hut“ und 
Matthias Hammerl als polternder („Ich bin manchmal 
etwas laut, habe aber ein weiches Herz“) Brauereibesitzer 
Egon Maulwisch. Aber auch die anderen Darsteller – von 
insgesamt 15 standen nicht weniger als 9 zum ersten 
Mal (!) auf der Bühne – machten ausgezeichnete Figur. 
Ungemein beeindruckend auch, wie die jungen Akteure 
Mimik und Gestik der Tiere nahezu perfekt imitierten – eine 
„Folge“ wochenlangen, intensiven Probens - und damit 
die vielen jungen Zuseher begeisterten. Als Souffleuse 
war erstmals Janina Walder im Einsatz. Gemeinsam mit 
Petra Kollegger war sie auch für die Maske zuständig. 
Moritz Buchner war mit Thomas Musilek für die Technik 
verantwortlich. Gratulation an Guggi Puchas für die wie-
der ausgezeichnete Regiearbeit (bei ihr ja schon selbst-
verständlich!), sowie zur Tatsache, dass es ihr immer wieder 
gelingt, mit neuen, jungen Talenten tolles Kindertheater auf 
die Beine zu stellen.

„Katze mit Hut“ – ein zeitloses Kinderstück
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Frohe Weihnachten und ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2016

wünscht Fam. Jandl

Die Weihnachtszeit lebt von Tradition. Nicht nur die Ad-
ventkranzweihe, Christmette u.v.m. sind fixe Termine in der 
christlichen Kirche. In der Loipersdorfer Kirche  ist auch 
das Adventsingen ein traditioneller und fixer Termin in 
der Vorweihnachtszeit. Der Gemischte Chor Loipersdorf 
veranstaltete auch heuer – wie alljährlich am 7. Dezember 
mit Beginn 19 Uhr 30 - diesen besinnlichen Konzertabend. 
Mit dabei auch wieder die Chornissen und ein neuer Ju-
gendchor „gecoacht“ von Ruth Natter. Schön zu sehen, 

Kampfmannschaft
Nach der knappen Niederlage gegen Bad Radkersburg 
gab es zum Abschluss der Herbstsaison noch drei Siege 
(gegen Eichkögl 2:0, in Bairisch Kölldorf 3:2 und im 
Nachtragsspiel gegen Bad Blumau ein 2:0). Damit konnte 
der zweite Tabellenplatz mit 5 Punkten Vorsprung auf den 
Tabellendritten Frannach abgesichert werden. Eine ganz 
tolle Leistung unserer Mannschaft nach dem Aufstieg in 
die Unterliga. 
 

Damenmannschaft
Auch die Damenmannschaft konnte nach anfänglichen 

Gemischter Chor Loipersdorf

DUSV Loipersdorf

dass das Singen auch bei der Jugend wieder „in“ ist. Die 
Bläsergruppe vom Musikverein und die Löffelbacher 
Stubenmusik brachten mit ihren musikalischen Stücken 
die gewohnte Vielfalt in das sehr besinnliche Programm. 
Chorleiterin Sonja Krenn und Obmann Hans Gollowitsch 
bedankten sich für den zahlreichen Besuch und luden - 
auch wie gewohnt – im Anschluss zu selbstgemachten 
Mehlspeisen, Glühwein und Punsch auf den Kirchplatz. 
In Form von CD’s gab es auch Adventsingen für zu Hause. 

Traditionelles Adventsingen in der Pfarrkirche

Frohe Weihnachten und ein gesundes 
und glückliches Jahr 2016

wünscht das Gasthaus SpörkEin gesegnetes Weihnachtsfest und
ein gesundes und glückliches 2016

wünscht das Gasthaus Spörk

Schwierigkeiten (drei Niederlagen, ein Unentschieden) 
mit zwei Siegen (3:0 in St. Veit und 5:0 gegen Rabenwald) 
den 4. Platz in der steirischen Frauenoberliga erreichen. 

Anzeigentafel
Wie bereits in der letzten Ausgabe berichtet, hat unsere 
Anzeigetafel „den Geist aufgegeben“. Da eine Reparatur 
zu kostspielig ist, wollen wir eine neue ankaufen. Da diese 
Anschaffung rund 2.000 Euro kostet, sind wir auf der Suche 
nach Sponsoren. In diesen Zusammenhang möchten wir uns 
für die vielen beigetretenen Mitglieder unseres „100Clubs“ 
bedanken. Vielleicht melden sich noch weitere Personen für 
einen Beitritt zum „100Club“, dann könnte die Anschaffung 
der Anzeigetafel noch heuer realisiert werden. Durch Über-
weisung von 100 Euro auf unser Konto bei der Raiba Für-
stenfeld - AT02 3807 7000 0300 2755 sind Sie mit dabei. 
Eine Barzahlung am Sportplatz bei unserem Kassier Walter 
Kapper oder einem unserer Vorstandsmitglieder ist natürlich 
auch möglich. Ebenfalls noch offen sind viele Mitgliedsbei-
träge (10 Euro). Wir ersuchen ebenfalls um Überweisung auf 
unser oben angeführtes Konto oder in bar.
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Bereits zum 26. Mal fand am 21. November 2015 im 
Gasthaus Jandl der traditionelle Bockbieranstich, ver-
anstaltet vom ESV Therme Loipersdorf, statt. Obmann 
Walter Wagner konnte neben Bgm. Herbert Spirk und 
Bezirksobmann Hans Spörk wie immer eine große Anzahl 
von Gästen aus nah und fern begrüßen. Bgm. Herbert 
Spirk nahm gemeinsam mit Obmann Walter Wagner den 
traditionellen Bockbieranstich vor. Für die musikalische 
Einleitung als „Vorgruppe“ sorgte das Hügelland-Quintett 
und anschließend schwangen die Gäste zu den Klängen 
von „Die 3 Urigen“ das Tanzbein.
Als Einlage fand wie immer der sehr beliebte Wettkampf 
mit „Saufmaschine“ und Spangerlschießen statt. Wertvolle 
Preise waren der Lohn für die teilnehmenden Gruppen. 
Den Sieg holte sich diesmal überlegen das Team vom ESV 
Unterlamm vor dem Farbenfachhandel Tschandl, Dritter 
wurde Buschenschank Papst.
Eine Weinkost mit Weinen aus regionalen Weinbauern war 
der beliebte Treffpunkt für die Weingenießer und die Bar 
sorgte für Betrieb bis in die Morgenstunden.
Der ESV Therme Loipersdorf möchte sich auf diesem Wege 
nochmals bei allen Sponsoren und Helfern für die tolle 
Unterstützung bedanken.

Bereits zum achten Mal veranstaltete der Eisschützenverein 
Therme Loipersdorf am 10. Oktober 2015 ein Stocksport-
turnier. Da das Turnier in den letzten Jahren immer wieder 
wetterbedingt auf der Sportanlage in Stein (keine Überda-
chung) verschoben bzw. teilweise auch abgesagt werden 
musste, fand das Turnier diesmal in der Stocksporthalle 
des ESV Neumarkt an der Raab statt. Durch diese größere 
Halle konnten diesmal auch 22 Mannschaften aus den 
Bezirken Hartberg-Fürstenfeld, Süd-Oststeiermark, Weiz 
und Jennersdorf teilnehmen.

Das Turnier wurde auf 2 Gruppen zu je 11 Mannschaften 
am Vormittag und am Nachmittag durchgeführt und war 
von Obmann Walter Wagner wieder hervorragend organi-
siert. Den Turniersieg am Vormittag holte sich der ESV Al-
tenmarkt vor dem ESV Söchau und dem ESV Bad Blumau. 
Am Nachmittag gewann die Staatsligamannschaft des RSU 
Leitersdorf bei Feldbach vor dem ESV Heiligenkreuz und 
dem ESV Unterlamm.
Der ESV Therme Loipersdorf bedankt sich bei allen 
Sportlern, Preisspendern, dem ESV Neumarkt/Raab für 
die Benützung der Sportanlage und hofft für das nächste 
Jahr wieder so viele Mannschaften und Fans begrüßen 
zu dürfen.

ESV Therme Loipersdorf

Bockbieranstich des 
ESV Therme Loipersdorf

Herbstturnier

Die Mannschaft aus Leitersdorf

Die Mannschaft aus Altenmarkt

Kassier Gerald Bauer, Obmann Walter Wagner, Bgm. Herbert Spirk  und 
Schriftführer Johann Fuchs
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Zu einem Fixpunkt im Loipersdorfer Veranstaltungskalender 
zählt der Adventmarkt der Frauenbewegung, welcher heuer 
am 22. November im Pfarrheim stattfand. Die von den 
Damen gefertigten Weihnachtsdekorationen, Adventkränze, 
Gestecke sowie jede Menge Basteleien und Handarbeiten 
fanden großen Anklang und brachten Adventstimmung in 
so manches Heim. Bei selbst gebackenen Mehlspeisen und 
Kaffee konnten sich die zahlreich erschienenen Besucher 
auf die Adventzeit einstimmen.

Obfrau Helga Bierbauer bedankt sich recht herzlich für 
die Unterstützung der Mitglieder und bei all jenen, die zum 
guten Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben.
Wie jedes Jahr wird der Reinerlös einer karitativen Organi-
sation gespendet. Auf Einladung unserer Obfrau beteiligte 
sich heuer auch die VS-Loipersdorf mit Selbstgeba-
steltem. Mit Hilfe der Werklehrerin Susanna Lipp wurde 
fleißig vorbereitet und verkauft, um die Klassenkassen 
aufzubessern.

Adventmarkt der Frauenbewegung Loipersdorf

Frauenbewegung Loipersdorf

Geschenksideen - Kochbuch 
Teil 1 und Teil 2

Die Kochbücher sind erhältlich im Gemein-
deamt und im Kaufhaus Nah und Frisch.
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Bei der Adventkranzweihe, die wie alljährlich durch die 
Frauenbewegung Stein organisiert wurde, konnte Obfrau 
Christine Konrath wieder zahlreiche Gäste begrüßen.
Die Kapelle wurde durch viele Adventkränze feierlich 
geschmückt. Durch Monsignore Johann Leopold erfolgte 
wiederum die Segnung. Von Ortsleiterin Christine Konrath 
wurde besinnliche Gedanken vorgetragen. Beim anschlie-
ßenden gemütlichen Zusammensitzen im Rüsthaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Stein ergab sich so manches 
interessante Gespräch. Bgm. Herbert Spirk unterhielt 
sich mit Jung und Alt bis in die späten Abendstunden 
bei Glühwein und Aufstrichbroten.

Am 8. November 2015 nahm unser Musikverein in Ka-
indorf bei Hartberg an der Konzertwertung „Polka Walzer 
Marsch“ teil und konnte dabei einen großartigen Erfolg 
verbuchen. Die monatelange penible Probenarbeit un-
seres Kapellmeisters Rudi Kohl machte sich bezahlt und 
die Musikerinnen und Musiker absolvierten hoch motiviert 
und konzentriert vor einer gestrengen Jury ihren Auftritt.
Schließlich konnte der Musikverein Therme Loipersdorf 
unter 26 angetretenen Blaskapellen mit 91,16 Punkten 
die dritthöchste Punkteanzahl erreichen. Dies zeigt einmal 
mehr von der hohen musikalischen Qualität des Musik-
vereines und der Begabung des Kapellmeisters, seine 
Musikerinnen und Musiker immer wieder zu Höchstlei-
stungen motivieren zu können.

Ab 26. Dezember ist es wieder so weit, die Musi-
kerinnen und Musiker des Musikvereines Therme 
Loipersdorf ziehen wieder von Haus zu Haus, um mit 
einem musikalischen Ständchen der Bevölkerung ein 
Gutes Neues Jahr zu wünschen und damit einen alten 
Brauch aufrecht zu erhalten.
Der Reinerlös dieser Aktion dient dem Ankauf von 
Trachten und Instrumenten für unsere zahlreichen 
Jungmusiker, dem entsprechend hoffen wir auf of-
fene Türen und ebensolche Geldbörsen bei unseren 
GemeindebewohnerInnen.

Adventkranzweihe

Ausgezeichnete Konzertwertung

Die Neujahrgeiger kommen

Frauenbewegung Stein

Musikverein Therme Loipersdorf
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Volkstanzgruppe Loipersdorf

Am 17. Oktober 2015 fand im Mehrzwecksaal der dies-
jährige Heimatabend der Volkstanzgruppe Loipersdorf 
statt, welcher wieder ein großer Erfolg war. Der Tanzleiter 
der Volkstanzgruppe Loipersdorf Alois Musilek, konnte 
unter den sehr zahlreich erschienen Gästen auch eine 
Reihe von Ehrengästen und Vertretern befreundeter 
Volkstanzgruppen begrüßen. Für eine ausgezeichnete 
Stimmung sorgten diesmal die Volkstanzgruppe Bad 
Tatzmannsdorf, die Sankt Annerer Dirndlmusi, das 
Frauenterzett Loipersdorf, die Weisenbläser der Mu-
sikwerkstatt Loipersdorf, die Jugendvolkstanzgruppe 
Loipersdorf und natürlich die Gastgeber, die Volkstanz-
gruppe Loipersdorf. Moderiert wurde der Abend von 
unserem allseits bekannten Allroundkünstler Markus 
Rath aus Loipersdorf. 
Für einen gemütlichen Ausklang bis in die frühen Mor-
genstunden sorgten „Die 3 Urigen“. Es war ein schöner 
- dem Anlass entsprechend -würdiger Abend, mit einem 
abwechslungsreichen Programm, das die vielen Zuschau-
er begeisterte. 

Ein weiterer Höhepunkt war die Ehrung eines besonderen 
anwesenden Gastes, der bereits seit 25 Jahren alljährlich 
zu seinen Freunden, der Volkstanzgruppe Loipersdorf, 
kommt und immer wieder einige schöne Urlaubstage 
bei uns in der Gemeinde verbringt. Johann Bermes, 
Mitglied der befreundeten Volkstanzgruppe aus Bitburg, 
Deutschland, erhielt von Bgm. Herbert Spirk für seine 

jahrelange Treue zu unserer Gemeinde und im Speziellen 
zu seinen Freunden, der Volkstanzgruppe Loipersdorf, 
kleine Präsente; unter anderem eine Ehrenurkunde und 
die Ehrennadel in Gold, einen Weinkühler aus Ton mit dem 
Loipersdorfer Gemeindewappen, ein original steirisches 
Trachtenhemd mit eingesticktem Namen des Jubilars, 
die Loipersdorfer Ortschronik uvm. Johann Hermes, wel-
cher mit einem weiteren Mitglied der Volkstanzgruppe 
Bitburg (Heidi Hoffmann) anreiste, war von der Ehrung 
nicht nur überrascht, sondern auch überaus erfreut und 
gerührt. In seinen launigen Dankesworten hat auch er die 
besondere Freundschaft zur Volkstanzgruppe Loipersdorf 
sowie zur Gemeinde Loipersdorf zum Ausdruck gebracht 
und versicherte, dass diese Freundschaft auch weiterhin 
gepflegt wird. 

Im Jahr 2016 findet ein Jubiläumsfreundschaftstreffen 
zwischen der Volkstanzgruppe Bitburg und der Volks-
tanzgruppe Loipersdorf anlässlich der nun schon 25 
Jahre dauernden Freundschaft statt. Ehrenmitglied, 
Bgm. Herbert Spirk, bedankte sich zum Schluss des 
offiziellen Programmes bei sämtlichen Mitwirkenden 
sowie beim zahlreich erschienenen Publikum und in 
besonderer Weise bei der Volkstanzgruppe Loipersdorf 
für die Organisation und Durchführung des diesjährigen 
Heimatabends. Weiters wünschte er der Volkstanzgruppe 
bei ihren zahlreichen Auftritten in- und außerhalb der 
Gemeinde weiterhin viel Erfolg und gutes Gelingen.

Heimatabend

Vzbgm. Franz Siegl, Bgm. Herbert Spirk, Heidi Hoffmann, Johann Bermes, Gf. Johann Gollowitsch
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B e s t a t t u n g  T a u c h e r  
 8280 Fürstenfeld, Buchwaldstraße 5         Tel.: 03382/55885       

 

 

 

 

 

 

www.bestattung-taucher.at     office@bestattung-taucher.at 

F ü rs te n fe l d   •   R ud e rs d o r f   •   I l z   •   N eu d a u   •   G r a z  

Alles hat se ine Zeit  
 

Es  g i b t  e i ne  Z e i t  de r  F re u de ,  de s  Gl üc ks ,  
e i ne  Ze i t  be i s a m me n z u  se i n ,  

e i ne  Ze i t  s i ch  z u  t r e n ne n ,  
e i ne  Ze i t  de r  S t i l l e ,  

e i ne  Ze i t  de s  S ch me rze s ,  de r  Tr a uer ,  
e i ne  Ze i t  de r  d a nk b ar en  Er i n ner u n g .  

 

Wir wünschen ein  

besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesegnetes Neues Jahr 

 

 

Fritz Jahn 

Mitarbeiter 

Ilse Nagl 
Geschäftsführerin 

 

Im Trauerfall  
täglich von 

0 –  24 Uhr unter 
 

03382 / 55885 
 

für Sie erreichbar 

 Vertrauen Sie auf unsere Kompetenz und Erfahrung 

Frohe Weihnachten und eine gute Fahrt ins neue Jahr wünscht Autohaus Siegl!
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Am 5.12.2015 zog die LJ Stein wieder von Haus zu Haus, 
um Kindern eine Freude zu bereiten. In Begleitung der 
Krampusse überreichte der Nikolaus den Kindern ein 
Krampus-Sackerl. Auch die eine oder andere Dame konn-
te sich über ein Krampus-Sackerl vom Nikolaus freuen.

Als gelernte Schneiderin hab ich den 
Entschluss gefasst, mich als Änderungs-
schneiderin selbstständig zu machen.
Nähen zählt zu meinen größten Leiden-
schaften und ich mache Änderungen 
aller Art.
Als Mutter von zwei Kindern ist es für mich einfacher von 
daheim aus zu arbeiten, da ich viel flexibler sein kann.

Kommen sie doch einfach bei mir in Ebersdorf vorbei,  
oder rufen sie mich unter unten angegebener Nummer an. 
Ich würde mich freuen, Sie als Kunde begrüßen zu dürfen.

DANIELA
HOHENWARTER

                   

Krampus und Nikolaus in Stein
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Engelbert Janisch, Stein, 
80. Geburtstag

Maria Steßl, Loipersdorf, 
85. Geburtstag

Anna Zechmeister, Loipersdorf, 
85. Geburtstag

Katharina Großmann, Loipersdorf, 
85. Geburtstag

Bgm. Herbert Spirk sowie Abordnungen der Vereine unserer Gemeinde haben nachstehenden Jubilaren aus 
Anlass ihrer „runden“ Geburtstage sehr herzlich gratuliert. Sie überbrachten die Grüße und Glückwünsche namens 
der Gemeinde Loipersdorf sowie der einzelnen Vereinsmitglieder. Die Jubilare, die sich bester Gesundheit erfreuen, 

erhielten von den Gratulanten kleine Aufmerksamkeiten und Ehrengeschenke. Wir wünschen den Jubilaren auf 
diesem Weg nochmals viele humorvolle und vor allem gesunde Lebensjahre im Kreise ihrer Familien.
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Anton Trummer, Dietersdorf, 
85. Geburtstag

HOCHZEITSJUBILÄUM
25 Jahre: (Silberne)
Stefanie und Gerald Bernd Stoiser, Loipersdorf

50 Jahre: (Goldene)
Christine und Fritz Helmut Pfingstl, Gillersdorf

60 Jahre: (Diamantene)
Angela und Karl Sammer, Loipersdorf

Todesfälle
Angelika PFINGSTL
Loipersdorf, im 63. Lebensjahr

Ernst BREINER
Dietersdorf, im 85. Lebensjahr

Irma LEITGEB
Dietersdorf, im 91. Lebensjahr

Agnes LENZ
Stein, im 87. Lebensjahr

Edmund FRITZ
Dietersdorf, 84. Lebensjahr

Karl PROSCHITZ
Loipersdorf, im 72. Lebensjahr

Emma HOLLER
Dietersdorf, im 90. Lebensjahr

Helmut LENZ
Stein, im 65. Lebensjahr

Friederika Wagner, Loipersdorf, 
90. Geburtstag
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Ein besinnliches 
Weihnachtsfest  

und ein glücklic
hes,

erfolgreiches neue
s Jahr 

wünscht Ihnen 
 

Ihr Harmtodt-T
eam.

Ein besinnliches 
Weihnachtsfest  

und ein glücklic
hes,

erfolgreiches neue
s Jahr 

wünscht Ihnen 

Ihr Harmtodt-T
eam.

8362 Söchau 35 
Tel.  0 33 87 - 26 87-0, Fax DW 5

office@harmtodt.at
www.harmtodt.at
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Straßenbankett Sanierung

Video unter www.dw-tech.at
DW Tech GmbH • 8224 Kaindorf 186/1 • M: 0664 - 949 77 23 • office@dw-tech.at • www.dw-tech.at

Bankett-Sanierung
mit Bindemittel

Effizienter Einbau
ohne Stehzeiten

Verdichtung mit
50 Kilonewton1 2 3

vor kurzem

erfolgreich saniert:

Brunnfeldweg

in Loipersdorf



 
	 Dezember 2015 bis März 2016

24. Dezember	 Friedenslicht bei den Feuerwehrhäusern

	 09 bis 12 Uhr, Feuerwehr Loipersdorf

	 09 bis 12 Uhr, Feuerwehr Dietersdorf

	 10 bis 12 Uhr, Feuerwehr Gillersdorf

	 10 bis 12 Uhr, Feuerwehr Stein

24. Dezember	 Krippenandacht mit Kindern	

	 Ort: Pfarrkirche, Beginn: 15 Uhr

24. Dezember	 Turmblasen mit dem Musikverein Therme Loipersdorf	

	 Ort: Pfarrkirche, Beginn: 21 Uhr

24. Dezember	 Christmette mit dem Gemischten Chor

	 Ort: Pfarrkirche, Beginn: 21 Uhr 30

25. Dezember	 Weihnachts-Gottesdienst mit dem Gemischten Chor

	 Ort: Pfarrkirche, Beginn 9 Uhr 30

Ab 26. Dezember	 Neujahrsgeig‘n

1. Jänner	 Fackelwanderung mit Neujahrsfeuer am Lautenberg

	 Treffpunkt vor der Therme, Beginn: 20 Uhr, Gehzeit ca. 1 Stunde

3.-5. Jänner	 Die Sternsinger sind unterwegs

9. Jänner	 Feuerwehrball der FF Loipersdorf mit „Die 3 Urigen“ 

	 Ort: Gasthaus Jandl, Beginn: 20 Uhr

17. Jänner	 Seniorenball

	 Ort: Gasthaus Jandl, Beginn: 14 Uhr

30. Jänner	 Theater der „Sing- und Spielgruppe Stein“: 

	 „Die g‘mischte Sauna“, Ort: Gasthaus Spörk, 19 Uhr 30

31. Jänner	 Theater der „Sing- und Spielgruppe Stein“: 

	 „Die g‘mischte Sauna“, Ort: Gasthaus Spörk, Beginn: 14 Uhr

3. + 6. Februar	 Theater der „Sing- und Spielgruppe Stein“: 

	 „Die g‘mischte Sauna“, Ort: Gasthaus Spörk, 19 Uhr 30

7. Februar	 Kindermaskenball der Frauenbewegung Loipersdorf, Ort: 

	 Gasthaus Jandl, Beginn: 14 Uhr

7. Februar	 Theater der „Sing- und Spielgruppe Stein“: 

	 Die g‘mischte Sauna“, Ort: Gasthaus Spörk, Beginn: 14 Uhr

8. Februar	 Theater der „Sing- und Spielgruppe Stein“: 

	 Die g‘mischte Sauna“ mit anschließendem Faschingsrummel

	 mit Live-Musik, Ort: Gasthaus Spörk, Beginn: 19 Uhr 30

19. Februar	 Kabarett „Weiberwellness“ mit Lydia Prenner-Kasper, Ort: 

	 Pfarrheim Loipersdorf, Beginn 19 Uhr 30

5. + 6. März	 Gesellschaftsschnapsen der ÖVP Loipersdorf, Ort: Gasthaus 

	 Jandl, am Samstag ab 17 Uhr, am Sonntag von 9-17 Uhr

6. März	 Fastensuppe nach dem Gottesdienst am Kirchplatz

11. März	 „Zauberhafter Genuss“ (Menü mit Zaubershow) 

	 Ort: Buschenschank Thurner, Stein

12. März	 Frühlingskonzert des Musikvereines Therme Loipersdorf, 

	 Ort: Mehrzwecksaal der VS Loipersdorf, Beginn: 19 Uhr 30

13. März	 Frühlingskonzert des Musikvereines Therme Loipersdorf, 

	 Ort: Mehrzwecksaal des VS Loipersdorf, Beginn: 17 Uhr

20. März	 Palmsonntag mit Palmweihe am Kirchplatz, 

	 Beginn: 9 Uhr mit Gottesdienst

20. März	 Radio Steiermark Frühschoppen, Ort: Thermenland

	 Kongresszentrum Loipersdorf, Dauer 11 bis 12 Uhr


